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Ratskanzlei 
 
Sekretariat 
Marktgasse 2 
9050 Appenzell 
Telefon +41 71 788 93 11 
karin.rusch@rk.ai.ch 
www.ai.ch 

 
 
 
Aus den Verhandlungen des Grossen Rates vom 30. November 2020 
(amtlich mitgeteilt) 
 
 
Vorsitz: Grossratspräsident Matthias Rhiner 
 
Zeit: 08.00 - 12.00 Uhr 
 13.30 - 15.00 Uhr 
 
 
Die Grossratssession wurde wegen der aktuellen Corona-Epidemie wiederum in der Aula 
Gringel abgehalten.  
 
Der Grosse Rat hat folgende Geschäfte behandelt: 
 
1. Protokoll der Session vom 19. Oktober 2020 
 
Das Protokoll wurde genehmigt. 
 
2. Budget für den Kanton Appenzell I.Rh. für das Jahr 2021 
 
Der Grosse Rat hat das Budget für das Jahr 2021 nach geführter Beratung und Klärung einzel-
ner Fragen genehmigt. 
 
Dem betrieblichen Aufwand von Fr. 168.6 Mio. steht ein Ertrag von Fr. 157.2 Mio. gegenüber. 
Unter Berücksichtigung des Ergebnisses aus der Finanzierung von Fr. 11.3 Mio. und des aus-
serordentlichen Ergebnisses von Fr. 1.5 Mio. wird mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 1.4 Mio. 
gerechnet. Gegenüber dem Vorjahresbudget ergibt sich damit ein um rund Fr. 3.4 Mio. besserer 
Abschluss. Das Budget für die Investitionsrechnung weist Ausgaben von Fr. 32.8 Mio. und Ein-
nahmen von Fr. 1.6 Mio. aus. Die Nettoinvestitionen betragen demnach Fr. 31.2 Mio. 
 
3. Grossratsbeschluss zur Festsetzung der Steuerparameter für das Jahr 2021 
 
Für das Jahr 2021 sind die Steuerparameter vom Grossen Rat wie folgt festgelegt worden. 
• Der Steuerfuss für die Staatssteuer der natürlichen Personen beträgt 96%. 
• Der Gewinnsteuersatz für die Staats-, Bezirks- und Gemeindesteuern der juristischen Per-

sonen beträgt 6%. 
• Der Kapitalsteuersatz für die Staats-, Bezirks- und Gemeindesteuern der juristischen Per-

sonen beträgt 0.5 Promille. 
• Die Reduktion des Gewinnsteuersatzes bei juristischen Personen für Gewinnanteile, die im 
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folgenden Geschäftsjahr in Form einer Dividende ausgeschüttet werden, beträgt 25%. 
 
4. Finanzplan 2022-2025 
 
Der Grosse Rat hat vom Finanzplan für die Jahre 2022-2025 Kenntnis genommen. 
 
5. Gesetz über Ausbildungsbeiträge (AusbG) 
 
2013 ist die Interkantonale Vereinbarung zur Harmonisierung von Ausbildungsbeiträgen (Sti-
pendienkonkordat) in Kraft getreten. Der Kanton Appenzell I.Rh. hat auf einen Beitritt zu diesem 
Konkordat verzichtet. Es musste allerdings festgestellt werden, dass der Kanton Appenzell I.Rh. 
in den letzten Jahren bei den durchschnittlich ausgerichteten Stipendien pro Person teils deut-
lich unter dem nationalen Durchschnitt lag. Damit droht der Wegfall von Bundesbeiträgen.  
 
Aufgrund dieser Ausgangslage hat die Standeskommission ein neues Ausbildungsbeitragsge-
setz ausgearbeitet. Dieses wurde in Anlehnung an das Stipendienkonkordat ausgearbeitet. Das 
neue Gesetz muss die Voraussetzungen für einen Nichtkonkordatskanton erfüllen, damit der 
Bund seine Beiträge weiterhin zahlt.  
 
Der Grosse Rat hat das neue Gesetz beraten und an die Landsgemeinde 2021 verabschiedet.  
 
6. Bericht der Standeskommission «Spezialfinanzierungen und Fonds» 
 
Die Staatswirtschaftliche Kommission forderte in ihrem Jahresbericht von 2017, dass die staatli-
chen Fonds und Spezialfinanzierungen, welche einen ansehnlichen Anteil des Eigenkapitals 
binden, überprüft werden sollen. Die Standeskommission hat diese Aufgabe übernommen und 
das Ergebnis in einem Bericht an den Grossen Rat festgehalten.  
 
Der Grosse Rat hat vom Bericht Kenntnis genommen. Die Standeskommission hat den An-
schlussauftrag übernommen, allfällige Massnahmen bei der Tierseuchenkasse zu prüfen. 
 
7. Grossratsbeschluss über die Genehmigung der Änderungen am Zusammenschluss-

vertrag zwischen den Bezirken Schwende und Rüte 
 
Die Abstimmung über die Fusion der Bezirke Schwende und Rüte konnte in diesem Jahr wegen 
der Corona-Epidemie nicht durchgeführt werden. Der vom Grossen Rat bereits genehmigte Zu-
sammenschlussvertrag der Bezirke Schwende und Rüte enthält eine Reihe von Daten, die we-
gen der Verschiebung der Abstimmung nicht mehr stimmen. Die Bezirke legen dem Grossen 
Rat deshalb eine aktualisierte Fassung zur Genehmigung vor.  
 
Der Grosse Rat hat den Zusammenschlussvertrag genehmigt.  
 
8. Wahl der Gerichtskommission 
 
Am 22. Juni 2020 hat der Grosse Rat beschlossen, für die grossrätliche Aufsicht über die Ge-
richte eine Kommission einzusetzen, die Gerichtskommission. Diese wird am 1. Januar 2021 
ihre Arbeit aufnehmen.  
 
Der Grosse Rat hat die Kommission wie folgt besetzt: 
 
Präsidentin Grossrätin Angela Koller, Rüte 
Mitglieder Grossrat Reto Inauen, Appenzell 
 Grossrat Sepp Inauen, Schwende 
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9. Wahl der Fachkommission Strafverfolgung 
 
Die Landsgemeinde 2019 hat im Rahmen der Neuregelung der Justizaufsicht beschlossen, eine 
unabhängige Fachkommission für den Bereich der Strafverfolgung zu schaffen. Die Kommis-
sion führt im Auftrage der Standeskommission fachliche Abklärungen bei den Strafverfolgungs-
behörden durch. Der Grosse Rat hat die Fachkommission wie folgt bestellt:  
 
Präsident Niklaus Oberholzer, ehemaliger Bundesrichter, St.Gallen 
Mitglieder Thomas Weltert, ehemaliger Staatsanwalt, St.Gallen 
 Hubert Gmünder, Rechtsanwalt, Appenzell 
 
10. Landrechtsgesuche 
 
Der Grosse Rat hat folgenden Personen das Landrecht des Kantons Appenzell I.Rh. und das 
Gemeindebürgerrecht von Appenzell verliehen:  
 
• Edmir Zulic, geboren 2003 in Appenzell, bosnisch-herzegowinischer Staatsangehöriger, 

ledig, wohnhaft an der Gaishausstrasse 47 in Appenzell. 
 

• Davide Filipe Fernandes Da Silva Marques, geboren 1993 in Appenzell, deutscher 
Staatsangehöriger, ledig, wohnhaft an der Blattenheimatstrasse 8 in Appenzell. 

 
• Andrea Groll, geboren 1966 in Chur, Bürger von Tamins GR, sowie seiner Ehefrau Marlen 

Groll-Isenring, geboren 1974 in Appenzell, Bürgerin von Degersheim-Magdenau SG und 
Tamins GR. In die Einbürgerung miteinbezogen sind die beiden Kinder Jana Groll, geboren 
2005, und Rouven Groll, geboren 2007. Die Familie wohnt an der Riedstrasse 21a in Ap-
penzell. 

 
• Ueli Nef, geboren 1981 in Chur, Bürger von Urnäsch AR, verheiratet. In die Einbürgerung 

miteinbezogen sind die beiden Söhne Serafin Andri Nef, geboren 2015, und Vitus Nef, ge-
boren 2018, alle wohnhaft in Unterschlatt 19 in Appenzell Schlatt. 

 
• André Spirig, geboren 1975 in Altstätten SG, Bürger von Widnau SG, verheiratet. In die 

Einbürgerung miteinbezogen sind die 2019 geborenen Zwillingskinder Leila Belle Spirig und 
Lian Loyd Spirig. Die Familie wohnt an der Güetlistrasse 4 in Appenzell. 

 
 
Appenzell, 2. Dezember 2020 
 
Ratskanzlei 
Der Ratschreiber: 
 
 
Markus Dörig 
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